
Informationen

Funkenflug 2022

Für einen Re-Start der Jugendarbeit im 
kommenden Jahr – wenn es die Pan-
demie-Regeln wieder zulassen – ist  
die Kampagne Funkenflug des BDKJ 
Bayern gedacht. Bereits jetzt kann die 
Aktionsbox Funkenflug – Wir legen 
nach! mit Projektplan, Andacht,  
Themenvorschlägen und Methoden 
per E-Mail an magdalena.heck-nick@
bdkj-bayern.de bestellt werden. 

Sternsingeraktion

Herzliche Einladung an alle Stern- 
singergruppen im Erzbistum, sich am 
Sternsingen DAHOAM am 30. Dezem-
ber 2021 zu beteiligen – www.stern-
singer-muenchenundfreising.de  
Einen gemeinsamen diözesanen Eröff-
nungsgottesdienst gibt es nicht, dafür 
wird die bundesweite Eröffnung im  
Live-Stream aus dem Regensburger 
Dom übertragen. 

Weihnachtsgruß

Der BDKJ-Vorstand, das Team der BDKJ-
Diözesanstelle und die Mitarbeitenden 
des BDKJ-Fachreferats FSJ wünschen  
allen in der kirchlichen Jugendarbeit  
Engagierten ein frohes Weihnachtsfest  
und alles Gute für 2022. Lasst uns im 
kommenden Jahr gemeinsam katho-
lisch, politisch, aktiv für Kinder und  
Jugendliche da sein! 
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Gleich vier Jubiläen gibt es für den BDKJ München und Freising im kommenden Jahr  
zu feiern. Welche das sind und was dazu schon geplant ist, lässt sich im Folgenden  

nachlesen. Ein kurzer zusammenfassender Rückblick auf das vergangene Jahr verdeutlicht,  
wie sich Jugendarbeit unter Pandemie-Bedingungen immer wieder neu aufmacht, für  

Kinder und Jugendliche da zu sein. 

Kurzer Rückblick auf 2021 

„Zukunft ist JUNG“, „Jugendarbeit JETZT“, „Zeltlager 2021“ und schließlich „AUFMACHEN“ für  
Jugendkorbinian lauteten die Schlagworte für die Jugendarbeit des BDKJ München und Freising im zweiten 

Pandemiejahr. Vom hoffnungsvollen Frühjahr über einen fröhlichen Sommer mit vielen Aktivitäten und Aktionen, der 
wieder Fahrten und Zeltlager zuließ, bis in einen Herbst mit neuen Einschränkungen und der ersten hybriden Diözesan-
versammlung war es ein Auf und Ab für die Ehrenamtlichen im BDKJ. 

Aktiv beim Gesamtstrategieprozess der Erzdiözese dabei zu sein, an den Themen Klimaschutz und Geschlechtergerech-
tigkeit dranzubleiben und Aktionen wie „Love is no sin“ zu unterstützen, war 2021 die Aufgabe. Sich insgesamt dafür  
einzusetzen, dass Räume und Räumlichkeiten für Jugendliche so weit wie nur irgend möglich offen bleiben – darum  
ging es in diesem Jahr. � Jana Wulf, BDKJ-Diözesanvorsitzende 

Nächstes Jahr jährt sich die 
Ecuador-Partnerschaft mit 
dem Erzbistum München und 
Freising zum 60. Mal. Auch der 
BDKJ mit dem „Arbeitskreis 
Amistad“ ist schon mitten in 
den Vorbereitungen. Geplant 
ist ein gemeinsamer Tag, an 
dem 30 junge Menschen aus München und Freising und  
30 junge Menschen aus Ecuador digital zusammenkommen, 
sich austauschen, ratschen und gemeinsam kochen. In Vor-
bereitung dazu hat der AK Amistad bereits Pakete gepackt, 
die nach Ecuador geschickt werden, und erwartet freudig die 
30 Pakete aus Ecuador, die nächstes Jahr hier eintreffen wer-
den. Leider konnten in den vergangenen Jahren die Begeg-
nungsfahrten nicht stattfinden, der Kontakt und die Freund-
schaft überdauern aber weiterhin. Nähere Infos dazu:  
www.bdkj.org/themen/ecuador-ak-amistad
 � Jana Wulf, BDKJ-Diözesanvorsitzende 

Im Jahr 1942 machten sich vier junge Menschen zum  
Gottesdienst zu Ehren des heiligen Korbinian nach Freising 
auf. Die Jugendkorbinianswallfahrt war geboren. Jahrzehnte, 
in denen viele Generationen Jugendlicher bis heute teilnehmen, 
zogen vorüber. Nun dürfen wir am 12. November 2022  
das 80-jährige Jubiläum unter dem Motto „treibsbunt“  
hoffentlich wieder in Freising feiern. Wir dürfen alle auf  
ein buntes und großartiges Fest gespannt sein.
� Marco Gnacy, ehrenamtlicher BDKJ-Diözesanvorsitzender   

 
Der Bund der Deutschen Ka-
tholischen Jugend (BDKJ) im 
Erzbistum München und Frei-
sing wird 75 Jahre alt! Das ist 
ein Grund zu feiern. Dabei hof-

fen wir, mit vielen Ehemaligen und aktuellen Ehrenamtlichen 
in Kontakt zu kommen und im gegenseitigen Erfahrungs- 
austausch neue Impulse für die kommenden Jahre zu setzen. 
Wir dürfen stolz sein, auf über sieben Jahrzehnte Jugendver-
bandsarbeit zurückblicken zu können. Diese Zeit war geprägt 
von gesellschaftlicher, politischer und kirchlicher Verände-
rung, die stets durch engagierte ehrenamtliche Jugendliche 
mit hervorgerufen wurde, weil sie nach dem Motto „katho-
lisch, politisch, aktiv“ handelten. Gehen wir mit diesem Geist 
auch in die Veränderungen der kommenden Jahre.
� Alexander Klug, BDKJ-Diözesanvorsitzender  

  
40 Jahre unermüdliches Diskutieren, Lernen und Gestalten 
lokaler Erinnerungsarbeit. Die Internationale Jugendbegeg-
nung (IJB) in Trägerschaft von BDKJ, Kreisjugendring Dachau 
und dem Förderverein für Internationale Jugendbegegnung 
und Gedenkstättenarbeit in Dachau feiert Jubiläum. Seit vier 
Jahrzehnten kommen junge Menschen aus aller Welt zusam-
men, um miteinander und voneinander aus der Geschichte 
für die Zukunft zu lernen. Die Themen Nationalsozialismus, 
Entwicklung von Erinnerungsarbeit und moderne Formen  
von Diskriminierung sind dabei zentral. Von jungen Ehren-
amtlichen wird jährlich ein buntes Programm für die Teilneh-
menden auf die Beine gestellt. Die 40. IJB findet vom 30. Juli 
bis 12. August 2022 im Max-Mannheimer-Haus in Dachau statt. 
Anmeldung ab 1. Februar unter www.jugendbegegnung-
dachau.de� Stefanie Seebauer, IJB Dachau 

Das Jubiläumsjahr für den BDKJ 
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